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Bezirksliga Gruppe 2

TTC73 Oberderdingen II : TSV Grossglattbach 
Freitag, 18.11.2022, 19:30 Uhr

TTC73 Oberderdingen II stockt Punktekonto gegen TSV 
Grossglattbach auf

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TTC73 Oberderdingen II am
vergangenen Freitag in der Bezirksliga Gruppe 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Schmalzried /
Hohlbein. Nach diesem auch trotz Ersatzgestellung erzielten Sieg haben die Spieler um
Spitzenspieler Martin Schmalzried nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Schmalzried / Hohlbein gegen Lehrer / Klingel.
Ohne Satzgewinn für Beckel / Bauer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Krauth /
Ladan. Beim Sieg von Müller / Heimberger gegen Klingel / Brodbeck konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Martin Schmalzried beim letztendlich klaren 0:3 gegen Johannes
Lehrer. Keine Chancen hatte anschließend Lukas Hohlbein bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
seinen Kontrahenten Timo Krauth, so dass Krauth seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis
der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Markus
Klingel zunächst nicht gut aus, so gewann Tobias Beckel im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Ohne Satzgewinn für Marco Bauer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Ana Ladan. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor
Tilo Müller sein Spiel gegen Simon Brodbeck letztlich in vier Sätzen. Stefan Heimberger gewann
anschließend sein Spiel gegen Harald Klingel sicher mit 11:4, 11:3, 11:4. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Timo Krauth konnte Martin
Schmalzried anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Lukas Hohlbein hatte gegen Johannes Lehrer bei seinem Sieg in drei Sätzen wiederum
keine Probleme. Tobias Beckel hatte im Spiel gegen Ana Ladan am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:
6. Nur einen Satz verlor Marco Bauer beim 11:9, 4:11, 11:8, 11:9 gegen Markus Klingel und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Nicht einen Satzgewinn überließ Tilo Müller seinem Gegner Harald Klingel beim in Sätzen
klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Hin und her schaukelte das
Match zwischen Stefan Heimberger und Simon Brodbeck, bevor das 2:3 feststand. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel
erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. 9:11, 11:5, 11:6, 9:11, 12:10 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Schmalzried / Hohlbein und Krauth / Ladan den letzten Ballwechsel spielten.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den TTC73 Oberderdingen II war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC73 Oberderdingen II am 20.11.2022 gegen den TSV
Kleinglattbach möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
26.11.2022 gegen die TTF Gündelbach einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC73 Oberderdingen II

Doppel: Schmalzried / Hohlbein 2:0, Beckel / Bauer 0:1, Müller / Heimberger 1:0 
Einzel: M. Schmalzried 0:2, L. Hohlbein 1:1, T. Beckel 2:0, M. Bauer 1:1, T. Müller 1:1, S.
Heimberger 1:1 

 TSV Grossglattbach
Doppel: Krauth / Ladan 1:1, Lehrer / Klingel 0:1, Klingel / Brodbeck 0:1 
Einzel: T. Krauth 2:0, J. Lehrer 1:1, A. Ladan 1:1, M. Klingel 0:2, H. Klingel 0:2, S. Brodbeck 2:0


